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In der Groschenschenke, einem einsamen Ausflugslokal an der Seine, verkehrten 
einst Schiffer und Arbeiter. Jetzt trifft sich hier eine ebenso merkwürdige wie 
gemischte Gesellschaft von Pariser Geschäftsleuten und ihren Frauen. Von einem 
zum Tode verurteilten Bandenchef erfährt Maigret, daß ein Stammgast der 
Groschenschenke vor 8 Jahren eine Leiche ins Wasser geworfen haben soll, ohne daß 
das Verbrechen jemals bekannt wurde. Keine leichte Aufgabe für Maigret! Erst als 
vor seinen Augen ein Mann erschossen wird, findet er den Zusammenhang zwischen 
den beiden Todesfällen heraus und enthüllt ein menschliches Drama... 
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